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Schutzmaßnahmen im Umgang 

mit Wasserstoff

Schutzmaßnahmen im Umgang mit Wasserstoff (Beispiele)

• Ersatz von Wasserstoff 

• Einhaltung spezieller Anforderungen an Arbeitsmittel (Verwendung von funkenarmen 

Werkzeugen, wasserstoffgeeignete Rohre, Rohrverbindungen, Schläuche, Dichtungen)

• Schutzeinrichtungen zum Explosionsschutz (Absaugung, Lüftung, stationäre Gaswarngeräte)

• Erlaubnisscheinverfahren zur Durchführung von Arbeiten

• Zutritt für Unbefugte unterbinden (Schlüssel)

• Unterweisung

• ableitfähiges Schuhwerk, Schutzkleidung, Handschuhe; Schutzbrille; tragbare Gaswarngeräte

• Sicherheitszeichen

ID 053149
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Gaswarneinrichtungen für den Ex-Schutz

Auswahlkriterien, u. a.:

• Für welches Gas?

• Messbereich 

• Umweltbedingungen

• Querempfindlichkeiten

• Ansprechzeit

• Explosionsgefährdeter Bereich

Planung nur durch Fachkundige

ID 053269

Hinweise zum Betrieb von ortsfesten Gaswarneinrichtungen

ID 053270

Empfehlungen für die max. Intervalle zwischen Kontrollen gemäß DGUV-Information 213-057:

Kontrollarten Intervalle Zuständig

Sichtkontrolle 1 Monat Unterwiesene Person

Funktionskontrolle 4 Monate Qualifiziertes Fachpersonal

Systemkontrolle 1 Jahr

Befähigte Person

Aufzeichnungen 3 Jahre
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Messprinzipien für Wasserstoff

Hinweise zu Gaswarngeräten für Erdgas-Wasserstoff-Gemische 

in Umgebung (FBRCI-030)

ID 053271

Messprinzip CH4 H2

Mix 

(CH4 + H2)

Wärmetönung (katalytische 

Sensoren, Pellistoren) x x x

Infrarotabsorption (IR)
x -

Max. bis 

30 Vol.-% H2

Elektrochemie 

(elektrochemischer Sensor) - x
Max. bis 

30 Vol.-% CH4

Gassensitive Halbleiter x x x

Funktionsgeprüfte Gaswarngeräte

• Explosionsschutzportal der BG RCI (www.bgrci.de/exinfo)

 >>> Liste funktionsgeprüfter Gaswarngeräte

  (Gerät/ Hersteller/ Prüfstelle/ Zertifikat/ Stoff/ Messbereich)

ID 053272

Auszug aus: Liste funktionsgeprüfter Gaswarngeräte, www.bgrci.de/exinfo, S. 19, Stand: 31.03.2025 
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Lüftungsmaßnahmen (TRGS 722)

• Lüftungsmaßnahmen zur Reduzierung der Konzentration brennbarer 

Gefahrstoffe in der Raumluft:

• natürliche Lüftung

• technische Lüftung

• Objektabsaugung

• Generell müssen Anlagen zur Absaugung brennbarer Luftverunreinigungen 

und explosionsfähiger Gemische aus leitfähigen oder elektrostatisch 

ableitfähigen Werkstoffen hergestellt und geerdet sein.

ID 053273

Wasserstoff-Konzentration bei lufttechnischen Maßnahmen

ID 053274

• Durch Absaugung Vab wird freigesetzter Wasserstoff VH2
 verdünnt; er vermischt sich mit 

der abgesaugten Luft.

• Resultierende Wasserstoffkonzentration xH2
 [Vol.-%] nach vollständiger Mischung mit der 

abgesaugten Luftmenge:

• Erforderliche Absaugvolumenströme Vab nach heutigem Stand der Technik bestimmen, 
d. h. nach Anhang D und E der DIN EN 17059:2018.

𝑥𝐻2
=

𝑣𝐻2

𝑣𝐻2
+ 𝑣𝑎𝑏

∗ 100 %

Wasserstoffkonzentration XH2 
[Vol.-%]

Wasserstoffvolumenstrom VH2 
[m³/h]

Abgesaugter Volumenstrom Vab [m³/h]
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Zoneneinteilung in Abhängigkeit der Wasserstoff-Konzentration (Empfehlung)

Mehr Informationen: Fachbereich Aktuell FBHM-122

Zoneneinteilung anhand der Wasserstoffkonzentration

ID 053275

Ex-Zonen – Beispielsammlung der BG RCI

ID 053276

Auszug aus: DGUV Regel 113-001, Punkt 1, https://www.bgrci.de/ex-rl-beispielsammlung, S. 50, Stand: 04/2025
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Funkenarme Werkzeuge

• Für Arbeiten in Bereichen mit Brand- oder 

Explosionsgefahr nur zugelassene Handwerkzeuge 

verwenden.

• Schutzmaßnahmen zu Reib-, Schlag- und 

Abriebvorgängen beim Einsatz von Werkzeugen (TRGS 

723 Abschnitt 5.15)

  

→ Verwendung von funkenarmem Werkzeug aus 

     Beryllium-Kupfer-Legierung

ID 053277

Kennzeichnung von Rohrleitungen

TRGS 201 Einstufung und Kennzeichnung bei Tätigkeiten mit Gefahrstoffen

Rohrleitungen sind mindestens mit der Bezeichnung des Stoffes sowie den Gefahrenpiktogrammen 

bzw. Gefahrensymbolen zu kennzeichnen. Die Kennzeichnung ist bevorzugt an den gefahrenträchtigen 

Stellen (erhöhte Verwechslungsgefahr, Armaturen, Anschlussstellen, Wanddurchbrüche) anzubringen. 

Die Kennzeichnung kann durch die Angabe der Fließrichtung ergänzt werden. Die Kennzeichnung 

kann zusätzlich farblich differenziert werden.

ID 082001a

Wasserstoff

Grundfarbe

(Gase)

Zusatzfarbe

(brennbar)

Durchflussstoff Gruppe Gruppenfarbe Zusatzfarbe Schriftfarbe

Wasser 1 Grün - Weiß

Wasserdampf 2 Rot - Weiß

Luft 3 Grau - Schwarz

Brennbare Gase 4 Gelb Rot Schwarz

Nichtbrennbare 

Gase

5 Gelb Schwarz Schwarz

Quelle: TRGS 201 Anhang 3 – Kennzeichnung von Rohrleitungen nach den Durchflussstoffen 
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